
 

 

 
 

   

  Frühling am Berger Hang und im Vilbeler Wald 

    mit Bärlauch-Schnuppern 

 

           am Donnerstag, den 23. April 2026 
 

                  
 

Liebe Wanderfreundinnen und –freunde, 

 

es kann nicht sein, dass wir in der schönsten Zeit des Jahres, im Frühling, so selten wandern. 

Deshalb haben wir bei unserer Hauptversammlung beschlossen (siehe Protokoll), die eine oder 

andere zusätzliche Wanderung anzubieten, deren Start und Ziel mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 

erreichen sind.  

 

Ich lade euch ein zu einer Genuss-Wanderung vom Enkheimer Ried, über den Berger Hang, durch 

den  Wald nach Bad Vilbel. Am Berger Hang sowie Richtung Bad Vilbel blühen hoffentlich die 

alten Apfelbäume, im Vilbeler Wald der Bärlauch. Den Knoblauch-Geruch kann  man einfach mal  

ignorieren, denn einmal im Leben sollte man diesen Blüten-Schaum unter den Bäumen im Vilbeler 

Wald gesehen haben.  

  

Wir treffen uns um 11:00 Uhr an der Endstation der U 7 bzw. U 4 in Enkheim. Wir wandern an 

Gärten vorbei in den Enkheimer Wald, am Ried vorbei, danach geht es hoch zum  Berger Hang 

zwischen Streuobstwiesen. Auf der Höhe haben wir für längere Zeit einen wunderbaren Blick auf 

die Frankfurter Skyline. An der Hohen Straße angekommen, machen wir eine Pause an einem 

großen Rastplatz mit Blick in die Wetterau. (ca. 1 ¾ Stunden) 

 

Nach Bergen wandern wir zuerst über Felder mit Rundumblick hinüber zum Taunus und in die 

Wetterau, später auf einem Höhenweg, gesäumt von  uralten Obstbäumen. Danach geht es durch 

Wiesen abwärts in den Vilbeler Wald. Auf zum Teil schmalen Pfaden schlängeln wir uns durch den 

blühenden Bärlauch, aus dem wir kurz vor Bad Vilbel erst wieder auftauchen. Einige Minuten geht 

es durch den Ort bis wir unser Endziel erreichen: die Einkehr in der „Alten Mühle“, idyllisch an der 

Nidda gelegen. (ca. 2 Stunden) Das Positive ist neben einem sehr netten, aufmerksamen Personal, 

dass es für jede Geschmacksrichtung etwas zu essen gibt: von deftig-kräftig zu frankfurterisch, über 

exotisch-asiatisch zu vegetarisch bis zu vegan. Essen und Trinken ist zu jeder Tageszeit möglich, 

Kaffee und Kuchen gibt es natürlich ebenfalls.  

 

 

Treffpunkt: 11:00 Uhr U-Bahn-Endstation Enkheim 

 

Anfahrt: U 7 (alle 10 Minuten Bockenheimer Warte-Hauptwache-Konstablerwache-Enkheim)  

     U 4 (alle 20 Min. Hauptbahnhof-Römer-Konstablerwache-Seckbacher Landstraße –            

Enkheim 

Rückfahrt: individuell mit der S 6 von Bad Vilbel-Süd nach Frankfurt (alle 15 Minuten) 

 

Damit ich weiß, was auf mich zukommt, bitte anmelden bei Monika Kunz unter 06181/493697 oder 

kunz.post@t-online.de 

 


